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Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte,

liebe Freunde und Förderer des Sonderpädagogischen Förderzentrums St. Zeno!

„Eins, zwei, drei im Sauseschritt, läuft die Zeit - wir laufen mit ...“, wusste schon der Zeichner und Dichter Wilhelm Busch. 
Und ehe wir uns versehen haben, sind fünf weitere Wochen unseres Schuljahres vergangen...

Am 27. April starteten unsere Abschlussschüler der Klasse 9 in ihre Prüfungsvorbereitungen. Nach und nach kamen 
dann die Schüler der Klassen 8, 4, 2 und 1A mit dazu, so dass aktuell mit den Schülern der Notbetreuung 105 Schüler 
im Schulhaus unterrichtet werden. Entsprechend der Vorgaben des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und 
Kultus werden diese Schüler täglich in der Zeit von 7.55 Uhr bis 11.15 Uhr unterrichtet, ab 11.15 Uhr bis 12.50 Uhr erfolgt 
dann eine Notbetreuung mit Unterstützung der Mitarbeiter aus der Offenen Ganztagsschule (OGTS).

Die Umsetzung unserer Hygieneregeln klappte von Beginn an sehr gut - für unsere Schüler war es kein Problem, sich 
an das Maskengebot und die Abstandsregeln zu halten. Auch die anderen veränderten Regeln im Schulhaus wurden 
weitestgehend akzeptiert und eingehalten. Dank der Unterstützung durch das Landratsamt und durch Spenden konnten 
alle Schüler und Lehrer mit Schutzmasken versorgt werden. Zusätzlich wurden im Eingangsbereich und vor dem Ver-
waltungsbereich berührungslose Spender mit Desinfektionsmittel aufgestellt und entsprechende Verhaltensregeln an 
den Waschbecken im Schulhaus zur Erinnerung ausgehängt.

Vieles, was die Schüler gewohnt waren, musste zunächst aufgrund der Hygieneregeln eingestellt werden. Vor allem 
unser Schulfrühstück, das wöchentlich an zwei Tagen durchgeführt wurde, war von den Schülern schmerzhaft vermisst 
worden. Um so mehr freut es uns, dass das Schulfrühstück seit zwei Wochen in einer veränderten Form wieder möglich 
ist: Statt sich selbst die Semmel zu machen, bekommen unsere Schüler nun liebevoll hergerichtete Pausenpäckchen. 

Aktuell stehen die Pfingstferien vor der Tür. Nach Pfingsten sind es dann noch sechs Wochen, bis dieses Schuljahr 
endet. Leider sind auch nach den Pfingstferien immer noch nicht alle Schüler wieder im Unterricht, da wir auf Grund der 
Vorgaben des Bayerischen Staatsministeriums für Unterricht und Kultus nur halbe Klassen in der Schule unterrichten 
dürfen. Während die eine Hälfte der Klasse im Unterricht ist, steht für die andere Hälfte wieder Lernen daheim an, jedoch 
wechseln diese Phasen wöchentlich. Sie sehen - es bleibt spannend...

Wir wünschen Ihnen nun erholsame Pfingstferien und viel Spaß beim Lesen unseres Newsletters. 

Bleiben Sie und Ihre Familien gesund!

Ihre

	 Heike Dufey-Spannring	 Andrea Herbst
	 Schulleiterin des SFZ St. Zeno	 Stellv. Schulleiterin des SFZ St. Zeno



Konferenz im Corona-Style
Wenn Lehrer zueinander auf Abstand gehen

Auch in Zeiten der Corona-Pandemie müssen Informationen weitergegeben werden. Vieles kann man zwar auf dem 
schriftlichen Weg als EMail vermitteln, jedoch fehlen dann oftmals eine direkte Rückmeldung, der Austausch unterein-
ander und eine Diskussion. Dies ließe sich mit Videokonferenzen lösen, doch um technische Probleme auszuschließen, 
bleibt oft nur die altbewährte Möglichkeit einer Konferenz mit Anwesenheit der Teilnehmer.

Mit einem Personalstand von rund 45 Personen ist es allerdings nicht so einfach, einen geeigneten Raum für eine 
Konferenz zu finden, in dem auch die Abstandsregeln eingehalten werden können. Letzten Endes blieb dann nur die 
Turnhalle als Konferenzraum...

Pausengestaltung mit Abstandsregeln
Die einzuhaltenden Abstandsregeln führen unweigerlich auch dazu, dass sich unsere Schüler nicht mehr so frei bewe-
gen, wie sie es sonst in den Pausen könnten. 1,5 m Mindestabstand lassen halt viele Spielmöglichkeiten nicht mehr zu. 
Dass man aber auch unter solchen Bedingungen seinen Spaß haben kann, zeigen die Schüler der Klasse 8/9 mit ihrem 
Lehrer Carsten Hänel:



Wenn der Abschied von der Schule naht ...

Schüler der 9. Klasse vor dem Start ins Leben

Fünfzehn Schüler hat die derzeitige 9. Klasse, die mit Ende dieses Schuljahres unsere Schule verlassen wird. Aktuell 
befinden sich alle Schüler in den Abschlussprüfungen in den Praxisfächern Gewerblich-technische Praxis (GtP) und 
Hauswirtschaftlich-soziale Praxis (HsP). Darüber hinaus bereiten sie sich intensiv auf die schriftlichen und mündlichen 
Abschlussprüfungen vor, die im Juni stattfinden werden.

Wie ihr Leben nach ihrer Schulzeit am Sonderpäd-
agogischen Förderzentrum aussehen wird, ist für die 
Schülerinnen und Schüler auch schon klar: Fünf Schü-
ler haben bereits von einem Betrieb die feste Zusage 
für einen Ausbildungsplatz. Sie haben sich für Berufe 
im Handwerk oder Handel beworben und dürfen sich 
auf eine Ausbildung als Lackierer, Maurer, Schreiner, 
Kraftfahrzeug-Mechatroniker oder Verkäufer freuen. 
Sechs Schülerinnen und Schüler haben einen Platz in 
einer schulischen Berufsvorbereitungsmaßnahme mit 

praktischen Anteilen gefunden. Für vier Schülerinnen 
und Schüler sind die letzten Wochen vor dem Schul-
abschluss noch von Unsicherheit gezeichnet: Sie ha-
ben auf ihre Bewerbung noch keine Antwort erhalten. 
Dementsprechend skeptisch blicken sie noch in ihre 
Zukunft.

Trotz aller Unsicherheiten haben die Schülerinnen und 
Schüler sich die Zeit genommen, für Abschlussfotos mit 
ihren Lehrern im Schulhof zu posieren.



Schulfrühstück einmal anders

Liebevoll hergerichtete Frühstückspäckchen

Schmerzlich vermisst haben unsere Schüler das Schul-
frühstück. Hatten sie bisher im Schuljahr am Dienstag 
und am Freitag jeweils vor dem Unterricht die Möglich-
keit, gemeinsam in den Räumlichkeiten der Offenen 
Ganztagsschule (OGTS) zu frühstücken, so war dieses 
Schulfrühstück aufgrund der Hygienebestimmungen 

Wir wollen Eure Corona-Fotos!!!

Fotowettbewerb mit Überraschungspreisen

Wie sieht Euer Schulalltag in Corona-
Zeiten aus? Was macht Ihr in den Zei- t e n , 
in denen Ihr normalerweise in der Schule Unterricht 
hättet? Wie gestaltet Ihr Euren Unterricht daheim?

Das hätten wir Lehrer gern einmal gesehen ...

Die ersten Fotos, die uns erreicht haben, zeigen wir hier 
- und sehen richtig fleißige Schülerinnen und Schüler. 
Aber wir wollen auch noch weitere Fotos sehen. Darum 

seit der Wiederaufnahme des Schulbetriebs in dieser 
Form nicht mehr möglich. Umso erfreuter waren sie, als  
sie unsere Jugendsozialarbeiterin Andrea Wallner mit 
der Unterstützung des Teams vom Schulfrühstück jetzt 
mit liebevoll hergerichteten Frühstückspäckchen über-
raschte.

erinnern wir Euch noch einmal 
daran, uns an die EMail-Adresse

fotowettbewerb@sfz-st-zeno.de

Euer Foto zu schicken. Unter den schönsten Einsen-
dungen verlosen wir interessante Überraschungsprei-
se.

Wir freuen uns auf Eure  Einsendungen...


